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Informationen zum Projekt BUNTerLEBEN

Vielfalt ist das Fundament unserer demokrati-

schen Gesellschaft und unseres Zusammenle-

bens. Denn wo nur eine Meinung gilt, herrschen 

Angst und Unterdrückung. Deutschland hat im 

letzten Jahrhundert zweimal die schlimme Er-5 

fahrung gemacht, was ein totalitäres Regime für 

die Menschen bedeutet. 

Wir haben heute das Glück, in einer offenen 

Gesellschaft zu leben mit dem Recht, frei zu 

wählen, unsere Meinung zu sagen und uns 10 

miteinander um die Gestaltung der Gemein-

schaft zu bemühen. Aber genau das müssen 

wir tun, wir müssen alle unseren Beitrag dazu 

leisten. 

BUNTerLEBEN – Gemeinsam für Vielfalt und 15 

Respekt soll die Menschen in unserer Region 

dazu anregen, sich selbst aktiv für eine lebens- 

und liebenswerte Gemeinschaft einzubringen. 

Für ein harmonisches Miteinander von Men-

schen mit unterschiedlichen Erfahrungen und 20 

Meinungen, kulturellen Hintergründen und Le-

bensweisen. 

Denn Vielfalt bereichert unser Leben. Sie bietet 

neue Chancen – nutzen wir sie! 

Respekt ist der Schlüssel zu harmonischem 25 

Zusammenleben und erfolgreicher gemeinsa-

mer Arbeit. Nur wer den anderen als gleichwer-

tig akzeptiert und seine Leistung respektiert, 

auch wenn er eine andere Meinung, andere 

Vorstellungen und andere Bedürfnisse hat, wird 30 

in ihm einen Partner finden, mit dem zusammen 

er etwas bewegen kann. 

Respekt ist keine Einbahnstraße. Respekt der 

Jugend vor dem Alter ist ein guter traditioneller 

Wert, aber nur wenn auch die Alten respektie-35 

ren, dass die Jungen eigene Ansichten, Ge-

wohnheiten und Pläne haben, kann Vertrauen 

entstehen. Ähnliches gilt auch zwischen Ein-

heimischen und Neubürgern, gleich woher sie 

gekommen sind. 40 

Nicht zuletzt fordert auch unsere demokratische 

Gemeinschaft, dass ihre Regeln respektiert 

werden, zum Beispiel wenn es gilt, mit Mehrheit 

getroffene Entscheidungen zu akzeptieren und 

mitzutragen. Diese Haltung zu stärken ist ein 45 

besonderes Anliegen von BUNTerLEBEN – 

Gemeinsam für Vielfalt und Respekt. 

BUNTerLEBEN der Lokale Aktionsplan der Mittleren 
Wetterau, unter 
www.bunterleben.eu/index.php?page=vielfalt 

 


